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Sbaupt Erpedition

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

ür

Die hentige Bummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag beriet am Mittwoch den ſozialdemokratiſchen Antrag auf
Einführung des allgemeinen gleichen direkten geheimen Wahlrechts in
allen Bundesſtaaten

DTZDZZ
Der Hottentottenhäuptling Wilhelm Maharero iſt in BritiſchBetſchuang
land geſtorben zur Verfolgung Morengas zieht Major v Eſtorff neue
Truppenteile heran

Der frühere Oberſt Gädke wurde vom Schöffengericht in Berlin von
der Anklage freigeſprochen unbefugt den Titel Oberſt z D oder Oberſt

geführt zu haben

Die Blättermeldung der wirkliche Mörder des Rittmeiſters von Kroſigk
habe ſeine Tat eingeſtanden wird als völlig unzutreffend bezeichnet

Jm Plenum der Konferenz von Algeciras begann am Mittwoch die
Beratung über die Reformen im marokkaniſchen Zollweſen

Der lettiſche Bürgermeiſter von Tukkum in Livland iſt mit dem ganzen
Vermögen der Stadt verſchwunden

Pariſer BHrief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 6 Februar
Für Leute die mit ihrem Nachmittag ſonſt nichts Rechtes anzufangen

wiſſen ſind die ſeit einer Woche in Schwung gelommenen Prügel
an dachten in unſern faſhionabeln Kirchen unbeſtreitbar ein unter
haltender Zeitvertreib Die Jagd ſt geſchloſſen und man kann doch nicht
Tag für Tag in der Galerie Georges Petit und im Cercle de Union
Artiſtique die Bilder beſichtigen an denen man ſich gleich bei Eröffnung
der betreffenden kleinen Salons ſatt ſah Alſo fährt man zu gottſeliger
Rauferei in eine der Kirchen wo gerade etwas los ſein ſoll
Libre Parole und andere gutgeſinnte Hetzblätter bringen immer ſchon

am Morgen das Programm ſie bezeichnen die Gotteshäuſer wen ſtiller
Nachmittagsſtunde die vom Trennungsgeſetz vorgeſchriebene Fnventur

aufnahme ſtattfinden ſoll und wo vorausſichtlich dieſer an ſich be
deutungsloſen Formalität ſeitens der empörten Gemeindemitglieder
ein mehr oder minder chriſtlicher Widerſtand entgegengeſetzt
werden dürfte Der Wink genügt um die betreffende Kulturſtätte gerade
zu der Tageszeit wo ſie ſonſt verödet erſcheint mit Tauſenden von
Gläubigen zu ſüllen die in guter Geſellſchaft die Märtyrerkrone erringen
wollen Die Geſellſchaft iſt nämlich in der Tat die exkluſivſte die ſich
außerhalb des Jockey Klub denken läßt Der geſamte Feudaladel die
ganze hiſtoriſch berühmte Ritterſchaft die Enkel aller ariſtokratiſchen Ge

ſchlechter die einen Ahnherrn unter den Kreuzfahrern oder wenigſtens einen
Oheim bei den päpſtlichen Zuaven hatten geben ſich zu dieſen Jnventur

Krawallen regelmäßig Stelldichein Wenn die Domanialbeamten welche
den Beſitzſtand an Kirchengut revidieren und buchen ſollen nicht etwa

um es zu konfiszieren ſondern um es demnächſt den neu zu bildenden

Die

W ne 7 hKultusgeſellſchaften zu unentgeltlicher Benutzung zu überantworteng9 g 3

alle und den Saalkreis
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Bilhelm Teske Politik Telegramme Kleine
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Alfred Gentſch Jujeratenterl
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Sprechſtunde 4 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindlichkeit

Druck und Verlag von B Rutſchbach in Halle 1 S

Fernſprecher 312

an einer Stelle vergebens erwartet werden ſo erfährt man bald
genug durch Telephonruf an welchem andern Ort in Paris ſie
ſoeben ihr tempelſchänderiſches Werk durchzuführen verſuchen und dahin
eilt denn die ganze fromme Herde ſo ſchnell die draußen bereit gehaltenen

Molorwagen Landauer und Droſchken es ermöglichen Es gilt ſrühzeitig
auf dem Schauplatz der Aknon einzutreffen um die Beamten des
Domänenfiskus überfallen und niederſchlagen zu können während ſie noch

mit dem Pfarrer parlamentieren um Zugang zur Sakriſtei zu erhalten
Später wenn erſt die Polizei den Mißhandelten zu Hilfe eilt iſt die
Sache zwar immer noch ſehr unterhaliſam aber auch viel gefährlicher
Es genügt die eindringenden Schutzleute mit Betſchemeln zu bombardieren
um dieſe rohen Schergen der Gewalt zu ſolcher Wut zu reizen daß ſie

vor nichts mehr Reſpekt haben nicht einmal vor wohlgebürſteten Zylinder
hüten und Glacéhandſchuhen Man wehrt ſich gegen die Brutalität der Stadt
ſergeanten und Munizipalgardiſten wie man eben kann beiſpielsweiſe indem
man ihnen den Schnupftabak in die Augen wirft den man zufällig pfundweiſe

mitgebracht hat Schade daß ſich nicht auch die Feuerwehr in derſelben
Weiſe unſchädlich machen lätt Mit dem Waſſerſtrahl ihrer Dampiſpritzen
treffen die Löſchmannſchaften weiter und ſicherer als die Glaubenskämpfer

mit ihrem beizenden Puwer Vor der Feuerwehr gibt es überhaupt keinen
Widerſtand Sie ſchlägt die beſtverrammelten Kirchenpforten ein räumt
die höchſten Stuhlbarrikaden aus dem Wege und zertrümmert wenn es
ſein muß die ſchönſten Glasmalereien der Fenſter um ihre Schläuche
gegen die unten tobenden Märtyrer zu richten und das ganze Heilig
tum unter Waſſer zu ſetzen Ohne Rückſicht auf die feudalſten Beinkleider
ohne Reſpeckt vor den koſtbarſten Spitzenjupons Es iſt die reine diokle
tianiſche Verfolgung

Und hinterdrein kommt dann gar noch das Zuchtpolizeigericht und ver

urteilt unfre modernen Kreuzritter zu drei oder gar zu ſechs Monaten
Gefängnis denn jede dieſer KulturlgmpfAltionen endet mit maſſenhaften
Verhaftungen Seit einer Woche iſt die Anllageltſte der achten und der

nennten Strafkammer ſozuſagen nur noch die Abſchrift des Wappenbuchs

von Frankreich Grafen und Barone beſteigen zu Dutzenden die Arme
ſünderbank nachdem ſie vorher im Potizeigewahrſam ſplitterfaſelnackt für

das Verbrecheralbum photographiert worden
Und warum dieſe Krawalle Was bezweckt der ganze Rummel

Eigentlich wiſſen das die Veranſtalter wohl ſelbſt nicht Das kirchen
politiſche Trennungsgeſetz von beiden Kammern mit erdtückender Majorität

angenommen beſteht doch nun einmal zu Recht und läßt ſich durch
Straßentumult und Heiligtumsentweihung nicht wieder aus der Welt
ſchaffen Daraus jfolgt daß die Anhänger der verſchiedenen Bekenntniſſe

ſich in freien Kultusgejellſchaften zuſammentun müſſen um aus ihren
perſönlichen Beiträgen die Koſten des Gottesdienſtes aufzubringen die der
Staat fernerhin nicht mehr aus dem Steuerſäckel beſtreiten will Für
dieſe neue Ordnung der Dinge hat das Geſetz wie ſich nicht leugnen läßt
die ſchonendſten Uebergangsmaßregeln vorgeſehen Die Kirchengebäude die bis

auf wenige vereinzelte Ausnahmen dem Staat oder den Ortsgemeinden ge
hören ſollen den künftigen Kultusgeſellſchaften ebenſo unentgeltlich über

laſſen bleiben wie bisher den Religionsgemeinden Dasſelbe gilt von den
in den Gotteshäuſern aufgehäuften Kunſtſchätzen die nur zum Teil von
privater Frömmigkeit geſtifet wurden zum größeren Teil aber Nationalgut
ſind Selbſtverſtändlich muß der Uebergabe dieſes ganzen beweglichen und
unbeweglichen Vermögens eine Jnventur vorangeheu damit die Beſitzrechte

des Staates und der Kommunen an dem von ihnen hergeliehenen Teil
des Kirchengutes den künftigen Nutznießern gegenüber ſichergeſtelt
ſeien Andernfalls könnten die ſeltenſten Annquitäten und die erleſenſten
Kunſtwerke mit der Zeit in ausländiſche Sammlungen verſchwinden Es
handelt ſich alſo tatſächlich nur um eine Jnventur die jedes Ding an
ſeinem alten Platz laſſen und keine Kultusſtätte um irgend einen zum
Gottesdienſt oder als Zierat dienenden Gegenſtand berauben ſoll Da
der Papſt ſich über das ganze Trennungsgeſetz noch nicht ausgeſprochen
hat ſo liegt für den franzöſiſchen Klerus kein höheres Gebot vor welches

den Widerſtand gegen die Jnventur wenigſtens dogmattſch rechtfertigen
könnte Andererſeits hat der KardinalErzbiſchof von Paris ſeinen Prieſtern
ausdrücklich anbeſohlen den geſetzmäßigen Aufforderungen der Domanial
beamten Folge zu leiſten die Schränke welche dieſe Beamten auf ihren
Inhalt unterſuchen und ſelber bezeichnen möchten willig zu öffnen hinter
drein aber gegen das ganze einſeitige Verfahren der politiſchen Behörde
maßvoll und würdig Proteſt einzulegen damit die prinzipiellen Rechte des
römiſchen Stuhles gewahrt bleiben

Maßvoll und würdig Die Weiſungen des Erzbiſchofs ſind von der
Mehrzahl der Pariſer Pfarrer in befremdlicher Weiſe mißverſtanden
worden Die Beamten wurden von dem Prieſter gleich beim Ueberſchreiten
der Kirche mit einer zornigen Proteſtrede begrüßt und dann nachdem
ihnen der heilige Mann verächtlich den Rücken zugewandt hatte von den
Gläubigen mit Stockhieben hinausgeworfen Die Repreſſalien ſeitens der
im Lande regierenden Gegenpartei werden nicht ausbleiben Lutetius

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Februar Hofnachrichten Geſtern morgen unter
nahm das Kaiſerpaar einen Spaziergang im Tiergarten Der Kaiſer
beſuchte dann den Reichskanzler Fürſten von Bülow empfing in Abſchieds
audienz den bisherigen franzöſiſchen Marineauaché Kapitän z S Grafen
de Sugny und den bisherigen japaniſchen Marineattachs Kapitän z S
Takikawa hörte den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen Ge
heimen Rars Dr von Lucanns und empfing um 12 Uhr in Antritts
audienz den neuernannten chileniſchen Geſandten Auguſto Matte zum
Zweck der Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens im Beiſein des
Stellvertreters des Staatsſekretärs des Auswärtigen Amts Wirkl Geh
Rats Dr von Mühlberg Später hörte der Kaiſer den Vortrag des
Generals der Kavallerie Prinzen von Salm Horſtmar

Reben den Verhandlungen in der Steuerkommiſſion des
Reichstages ſoll jetzt allem Anſchein nach die Verſtändigung über die
Reichsfinanzreformvorlage noch durch vertrauliche Beſprechungen in
privaten Zirkteln geſördert werden Für Mittwoch abend waren an eine
Reihe von Parlamentariern Einladungen in das Reichskanzler
palais ergangen bei welcher Gelegenheit offenbar in unverbindlicher Form
ein Meinungsaustauſch über das bisherige Ergebnis der Beratungen der
Kommiſſion ſtattfinden ſollte

m preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am Mittwoch
die Verhandlung über den Etat des Miniſteriums des Jnnern zu Ende
geführt Die Debatten über die Gendarmerte die Fürſorgeerziehung und
die Strafanſtaltsverwaltung bewegten ſich im allgemeinen in bekannten
Gleiſen und boten wenig Momente von allgemeinerem Jntereſſe Eine
Ausnahme bildete die Verhandlung über die Polizeiverwaltung in
den Provinzen Hier richtete der Abg Korfanty Pole ſo leidenſchaft
liche Angriffe gegen die Handhabung des Verſammlungsrechts in den
national gemiſchten Landesteilen daß er ſich eine Zurechtweiſung durch den
Präſidenten zuzog Der Miniſter des Jnnern ſtellte gegenüber dem
Abg Korfanty feſt daß in der Zeit ſeiner Amtsführung im ganzen nur
zwei Beſchwerden über die Handhabung des Verſammlungsrechts in Ober

Gräfin Jnliane
Roman von B W Zell

14 Fortſetzung8 Kapitel
Der alte Graf Bülow ſaß in ſeinem geräumigen Arbeits

zimmer das zugleich von ihm als Schlafgemach benutzt wurde
Die Türen des rieſigen Geldſchrankes der am Kopfende ſeines
Bettes ſtand waren heute weit geöffnet und ein großer Zähl
tiſch in buntem Durcheinander mit Geldrollen Kaſſenſcheinen
Wertpapieren und abgeſchnittenen Coupons bedeckt Namentlich
mit letzteren machte ſich der Schloßherr viel zu ſchaffen indem
er ſie einzeln auch muſterte und ſie darauf in zwei verſchiedene
Pakete ſonderte Dann ſchob er das eine derſelben mit finſterer
Miene beiſeite

All dieſe Jnduſtriepapiere ſind doch in den Händen eines
Edelmanns zu nichts nütze brummte er dabei grollend IJch
begreife meinen Baukier nicht daß er mir immer wieder dies
Zeug kauft Die Zinſen ſind allerdings etwas höher als bei
den Staatspapieren aber was nützt mir das wenn ich ſo oft
die Coupons verfallen laſſe Da iſt nun wieder eine an
ſtändige Summe auf dieſe Weiſe verloren gegangen aber wer
hat denn Zeit und Geduld fortwährend all dieſe Papiere
durchzuſehen um zu ergründen bis zu welchen Terminen die
Coupons Gültigkeit haben Er erhob ſich um eine Handvoll
verfallener Zinsſcheine auf den Kaminroſt zu werfen und ſie
dort anzuzünden Mein Bankier ſoll fortan nur noch Staats
papiere kaufen auch eine ſichere Hypothek wäre nicht übel

Graf Bülow fuhr fort Jch finde mich mit dieſen
Abrechnungen und Aufſtellungen memes Privatvermögens nicht
mehr durch Wenn man eine Vertrauensperſon hätte Aber ich
mag niemand einweihen Der einzige dem ich trauen würde
wäre noch Berg und der verſteht als Gelehrter von Geldſachen
wahrſcheinlich noch viel weniger als ich

denn ich Egon am Ende heranzöge dem Jungen

Nachdruck verboten

ſcheint ohnehin hier die Zeit verdammt lang zu werden und
bis dieſer Wirrwarr hier in Ordnung gebracht wäre hätte er
ein hübſches Stück Arbeit Aber nein ihn mag ich am aller
wenigſten einweihen verbraucht er doch ohnehin ganz unſinnige
Summen und eine genaue Kenntnis der allerdings recht
reſpektablen Höhe unſeres Familienvermögens würde ſeinem
Leichtſinn nur Vorſchub leiſten So muß ich denn vor wie
nach mich allein damit abquälen einigermaßen Ordnung zu
halten und wenn auch in Zukunft hin und wieder Zinsſcheine
verfallen werden ſo iſt ſolcher Verluſt nicht nennenswert im
Vergleich zu dem was mich Egons Sekretariat koſten würde

Während dieſes Selbſtgeſpräches hatte es zweimal ge
klopft ohne daß der Graf es bemerkte Jetzt wurde leiſe und
vorſichtig die Türe geöffnet und etwas verlegen kam das friſche
Geſicht Willibald Kochs des jungen Wirtſchaſtseleven herein
Der Schloßherr fuhr herum ein ſchneller Blick ſtreifte den mit
Gold und Geld beladenen Zahltiſch um ſich dann mit ver
nichtender Strenge auf den unberufenen Störer zu richten

Was gibt s Koch Weshalb ſchleichen Sie herein ohne
anzutklopfen Hatte ich denn nicht die Tür verſchloſſen

Doch wohl nicht Herr Graf Auch habe ich zweimal
geklopft und wollte mich eben überzeugen ob der Herr Graf
etwa nicht anweſend ſeien

So hätten Sie den Diener den Georg hereinſchicken ſollen
Jch liebe es nicht überfallen zu werden merken Sie ſich das
für die Zukunft Doch jetzt weshalb kommen Sie

Der Oberinſpektor läßt fragen ob der Herr Graf ſich die
neue Dreſchmaſchine die zum erſtenmale heute in Tätigkeit iſt
anſehen wollten

Jch komme ſogleich ſagen Sie das dem Jnſpektor
Der junge Mann verbeugte ſich und verſchwand Graf

Bülow aber verſchloß jetzt wirklich die Tür was er vorhin
wider ſeine Gewohnheit verſäumt hatte und machte ſich dann
ziemlich haſtig daran die Fächer des geräumten Geldſchrankes

Augen proſaner Sterblicher zu bergen Nachdem er darauf
den Kunſtſchrank ſicher verſchloſſen ſtülpte er die breite Schirm
mütze auf ergriff die Reitpeitſche ohne die man ihn nie ſah
und begab ſich hinaus

Am Abend desſelben Tages hatte ſich der alte Graf noch
etwas früher als gewöhnlich in ſeine Gemächer zurückgezogen
Georg ſein Kammerdiener und Vertrauter der ſozuſagen das
Amt eines Generalſpions auf Schloß Wuſtrau bekleidete und
deshalb von allen Schloßleuten ebenſo ſehr gefürchtet und ge
haßt wurde hatte dem gnädigen Herrn im Laufe des Tages
einen Wink gegeben daß es wieder Allerlei zu berichten gebe
und der Graf beeilte ſich gewöhnlich ſehr dieſe für ihn höchſt
wichtigen Mitteilungen ſeines Kammerdieners entgegenzunehmen
Die Stunden in denen dies geſchah waren die einzigen in
denen der ſonſt ſo mürriſche wortkarge Schloßherr aus ſich
herausging und lebhaft intereſſiert erſchien ja ſelbſt ſo ge
ſprächig wurde wie ihn die Seinen das ganze Jahr hindurch
micht ſahen Und Georg verſtand es auch dieſe Stunden dem
alten Herrn recht behaglich zu machen

Der Lehnſtuhl war dicht an den Kamin gerückt in dem
auch während der Sommermonate abend ein mäßiges Feuer
brennen mußte auf dem Seitentiſchchen ſtanden ein paar
Flaſchen des ſchwerſten alten Rotweins den der Keller barg
und die leichten Zigaretten welche der Graf zuweilen rauchte
waren ebenſo zur Stelle wie die lange Pfeife welche noch aus
ſeinen Studienjahren ſtammte Je dichter und undurchdr g
licher die qualmenden Rauchwolken dieſer Pfeife entquollen
und die Atmoſphäre verdickten um ſo behaglicher ſchien ſich
der Schloßherr zu fühlen und das Geldgeſchenk das Georg
nach ſolchen Abenden einheimſte fiel gewöhnlich ſehr reichlich
aus reichlicher als man es ſonſt von der Knauſerei des Grafen
gewohnt war

Nun was gibt s Neues fragte der alte Herr auch heute
wieder indem er ſich in den Lehnſtuhl zurücklehnte

wieder zu füllen und ſeine geliebten Reichtümer ſomit vor den Viel diesmal gnädiger Herr entgegnete Seorg ein
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Seite Freitagſchleſien Poſen und Weſtpreußen bei ihm eingegangen ſeien Auf die eine
habe keine Verfügung ergehen können weil gleichzeitig das Ober
verwaltungsgericht angerufen worden ſei Jn dem zweiten Falle ſei ein

jablehnender Beſcheid erfolgt Auf allgememe Beſchwerden wie ſie der
Abg Korfanty erhoben habe ſei er nicht in der Lage einzugehen nachdem
ihm keine Gelegenheit geboten ſet die Emzelfälle zu prüfen Es ſei ſehr
billig allgemeine Vorwürfe gegen die Behörden zu richten Er könne
demgegenüber die Behauptung des genannten Abgeordneten nur für
unrichtig erklären Eme allgemeine Anweiſung daß die Behörden nach
den Geſetzen zu verfahren hätten ſei vollſtändig überflüſſig denn das ver
ſtehe ſich von ſelbſt Wenn der Abg Korſauty ſich herausgenommen habe
auch an ſeinen Treueid für König und Verraſſung zu erinnern ſo wiſſe
er ſelbſt genau wie er ſich danach zu verhalten habe und müſſe ſich jeden
Hinweis dieſer Art auf das Ernſtlichſte verbitten Wenn aber der ge
nannte Abgeordnete ſogar unterſtellt habe Verfehlungen gegen die Geſetze
geſchehen mit ſeinem Wiſſen und Willen ſo fehle ihm für die Charakter
ſierung dieſer Unterſtellung ein parlamentariſch zuläſſiger Ausdruck

Gegen den Militärſchriftſteller Oberſt a D Gaedke
wurde am Mittwoch vor dem Berlmer Schöffengericht verhandelt Ge
nannter war bekanntlich beſchuldigt vom Jahre 1901 ab unbefugt den
Titel Oberſt a bezw Oberſt geführt zu haben ob vohl ihm durch
ein Ehrengericht die Führung des Dienſttitels und das Recht die Militar
unt orm zu tragen aberkannt worden iſt Der Angeklagte erklärte daß
er dieſes Straſoerfahren gegen ſich ſelbſt veranlaßt habe Seine Maß
regelung ſei nicht zu Recht erfolgt denn die Allerhöchſte Verordnung über
die Ehrengerichte der Offiziere vom 2 Mai 1874 ſern nur vom König ge
zeichnet nicht aber von einem Miniſter gegengezeichnet Jene Kabinetts
oder ſei formell und materiell ungültig Staateanwalt Beyer führte aus
Es ſei ein ganz periönliches Recht des oberſten Kriegsherrn aus eigener
Machtvollkommenheit die Offiziere die er ſtuſenwetſe beiördert und denen
ex die Titel verleiht auf Grund ehrengerichtlicher Erkenntnmiſſe die ſie eines
unwürdigen Verzaltens für ſchuldig befunden auch des Rechts der Tuel
führung und des Tragens der Untjorm wieder zu berauben Der Staats
anwalt beantragie mit Rückſicht darauf daß der Angeklagie in tendenziöſer
Weiſe die ganze Angelegenyen zum Gegenſtand der öffentlichen Diskuſſon
gemacht das Ehrengericht geſchmäht und ſich abſichilich in Widerpruch
mit der Entſcheidung des Katſers geſetzt habe gegen den Angeklagten eine
Haftſtrafe von vier Wochen Der Gerichtshof erkannte auf Fret
ſprechung

Ueber den Feldzug in Südweſtafrika liegen neue Nach
richten vor Nach einer am Mittwoch in Berlin veröffentlichten amtlichen
Meldung ſaßen Morenga und Johannes Chriſtian laut Ausſage aus
dem Hottemottenlager entflohener Kaffern noch am 29 Januar bet Harte
berſtmund Unſere Panouillen fanden die Linie Eendoorn Kaimas und
öſtlich vom Gegner frei Major v Ehtorff zieht die Abteilung Heuck
1 Komp Regis 1 7 Komp Regts 2 und 2 Geſchütze der 9 Batterie

von Groendoorn nach Velloor heran Am 31 Januar raubte eine aus
den kleinen Karasbergen getommene Hottentotenbande von etwa 30 40
Gewehren weſtlich Keetmanshoop Vieh Hauptmann Salzer General
ſtabsoffizier beim Hauptquartier nahm ſofort mit 15 Gewehren die Ber
ſolgung auf und erreichte den Feind bei Gobas 10 Kilometer ſüdweſtlich
Keermaushoop nach kurzem Gefecht wobei diesſeits ein Reiter und ein
eingeborener Soldat verwundet wunden entflohen die Hottentotten nach
dem Löwenfluß einem Nebenfluß des Fiſchfluſſes eiwa 35 Kilometer
ſüdlich Keetmanshoop Von hier aus ſetzte jedoch Haupt
mann Wobring Generalſtabsoffizier der Süd Etappe mit 70 Gewehren
die Verfolgung fort und holte den Feind am 1 d M abends in den
kleinen Karasbergen ein Nach einſtündigem Gefecht floh der Gegner unter
Verluſt von fünf Toten und Zurücktaſſung der größeren Hältte des geraubten
Viehs Diesſeits wurde je ein Offizier und Unteroffizter verwundet
Cornelitus hat ſeme Leute anſcheinend in mehrere Banden geterit Haupt
mann Volkmann ſteht mit der 4 Kompagnie Regiments 2 und Teilen der
1 Erſatzkompagnie bei Kunjas und hat die 5 Kompagnie Regiments 2
nach Sinelaw Mine vorgeſchoben zur Aufklärung der Gegend weſtlich Gobis
wohin anſchemend die Werſten des Cornelius zurückgegangen ſind Ver
fügbare Teile der 1 Kompagnie und der 4 Etappenkompagnie ſind aus
dem Nord Etappenbereich und die 2 Erſatz Kompagnie vom Sſub zur
Unterſtützung Voitmanns nach Grotfontein herangezogen worden Die

Kompagnie des Regiments 1 durchſtreift von Riet ühl 13 km weſtlich
Gibeon am Leberfluß aus den Schwarzfrand Wilhelm Maharero
ein Sohn des Herero Oberkapitäns Samuel Maharero iſt wie erſt jetzt
bekannt wird am 25 November 1905 in Tyau ſüdlich des Ngami Sees
in Britiſh BetchuanalandProtektorat geſtorben

Jn Sachen der konfeſſtonellen Verbindungen wird aus
Darmſtadt gemeldet Eme große Proteſtverſammlung der Studen
ten ſchaft der hieſigen technnchen Hochſchule gegen die letzte Kaijer
kommersrede des Rekiors Gutermuth in der der Rektor ſich für
die konfeſſionellen Verbindungen erklärt hatte fand unter Teiinahme von
neun Zehnteln der geſamten Studenten ſchaft ſtatt Der Vorſitzende gab
die große Ueberraſchung hervorrufende Mitteilung ab daß der Rektor in
zwiſchen ein ſeine damalige Rede auftiärendes beziehungsweiſe rektifi
zierendes Schreiben an den Ausſchuß der Studierenden gerichtet habe
Nach mehrſtündiger erregier Diskuſion nahm die Studentenſchaft eine
Reſolution an worin die Rede des Rekiors beim Kanerkommers ſcharf ge
mißbilligt und betont wird daß die Studentenſchaft unentwegt auf ihrem
Standpunkt verharre wonach die konfeſſionellen Verbindungen
keine Exiſtenzberechtigung hätten Dieſe Reſolution wird dem Rekior
überreicht und es iſt noch unbekannt ob der Rektor die ſcharfe Proreſt
reſo tion annehmen wird

Als fette Ente ſtellt ſich die geſtern von mehreren Blättern
verzeichnete Nachricht heraus wonach ſich ein Tierarzt des Dragoner
Reg ments in Gumbinnen auf dem Sterbebette als Mörder des Ritr
meiſters von Kroſigk bekannt haben ſollte weil er ſein Geheimnis mit
Rückſicht auf Unteroffijier Warten und Sergeant Hickel die Zt unter
der Ankiage des Mordes vor dem Kriegsgericht ſtanden nicht mit ſich
habe ins Grab nehmen wollen Dieſe Nachricht ſei an die Schweſter des

Menſch mit verſchmitztem Geſicht und bereits ſtark ergrautem
Haar dem man die feile Lakatennatur ſchon von weitem anſah
ſo gemeſſen und abgeſchliffen auch ſonſt ſeine Manieren im
übrigen waren Viel Herr Graf wiederholte er noch
einen Schritt dichter an ſeinen Herrn herantretend Da wäre
vorerſt der Jakob Velten daß der Tunirchtgut der wilde
böſe Menſch wieder in KleinWuſtrau ſet berichtete ich ja
ſeinerzet auch daß er bisher kein Unterkommen gefunden
Jetzt aber ſcheint der Herr Brandſtifter ja glänzend verſorgt zu
werden er hat nämlich eine Stelle als Verwalter bekommen

So fragte der Graf mit zuſammengekniffenen Augen
Und bei wem

Jn KleinWuſtrau natürlich denn nur dort wollte er ja
bleiben Sein neuer Herr aber heißt Dr Berg

Unſer Doktor Biſt Du toll geworden
Jch nicht gnädiger Herr Der Herr Gouverneur ſo

nannte Georg den Doktor noch immer aber ſcheinen aller
dings nicht ganz klar bei Verſtande geweſen zu ſein als ſie dem
gräflichen Hauſe den Tort antaten dieſen Menſchen in Lohn
und Brot zu nehmen

Unerhört aber wer könnte Berg dazu veranlaſſen
Er hat doch ſonſt all die Jahre hindurch ſtets treu und ehrlich
zu uns gehalten Dieſe Gelehrten ſind alle Jdealiſten und
als ſolche offene und harmloſe Naturen ſollte der Mann
plötzlich ein Jntrigant geworden ſein

Georg zuckte die Achſeln
Das ſcheint beinahe ſo Herr Graf Auch zwiſchen dem

Herrn Rittmeiſter und ihm ſcheint s ſchwerwiegende Geheimniſſe
zu geben

Jh und welcher Art wären dieſelben
Wieder ein vielſagendes Achſelzucken

Alles kann unſereins auch micht wiſſen gnädiger Herr
Papperlapapp Wenn Du überhaupt von irgend etwas

anfängſt weißt Du auch immer ſehr genau Beſcheid Alſo
weiter damit Unkoſten wirſt Du ja weiter nicht dabei gehabt

General
Rutmeiſters von Kroſigk Frau von Spiegel in Werna bei Seeſen amHarz gelangt Das Koifſche Bureau meldet jetzt aus Bernburg Die

Blättermeldung daß ein in Ellrich an verſtorbener Tierarzt eingeſtanden
habe den Rintmeiſter von Kroſigk ermordet zu haben iſt nach einer Mit
teilung von Kroſigks Schweſter Frau von Spiegel an den Anhalt
Cour vollkommen unzutreffend

Svpanien
Die Marokko Konferenz

Den peſſimiſtiſchen Meldungen über das Scheitern der Konferenz
von Algeciras fehlt bis jeyt wie ſich die Magdb Zig äußert der
tatſächiche Boden da die Polizeifrage erſt in vertraulichen Ver
handlungen berührt wurde die kemeswegs ſo hoffnungslos veriaufen ſind
wie man nach den Aeußerungen der franzöſiſchen Preſſe annehmen müßte
Jedenfalls würde im Falle eines Scheueras nicht Deutſchland ſondern
Frankreich der verlierende Teil ſein das der internationalen Garantie für
ſeine Rechtſtellung in Marolto verluſtig ginge Die Drohungen mit der
dann folgenden Anarchie m Marotto werden kaum an einer Stelle Eindruck
machen Es bleibt jeder Macht die über Schädigungen zu klagen hat
die Möglichtert ſich durch Kriegsſchiffe Sühne zu verſchaffen

Ueber die Verhandlungen der Konſerenz am Mittwoch berichtet die
Agence Havas Die Konferenz trat um 10 Ugr vormittags zuſammen

und ſetzte die Beratung der Vorſchläge der marokkantſchen Delegierten
über die Steuerfrage fort Der Präſident verlas den vom Redakions
ausſchuß ausgearbeiteien Plan betreffend die Erhöhung der gegenwärugen
Einſuhrzölle um 25 Proz durch Zuſchlaghundertitel Die Konferenz be
ſchloß auf Annag des engliſchen Vertreters Nicholſon die Beratung
über dieſen Punkt zu vertagen bis der Redaktonsausſchuß den Entwurf
über die Errichtung einer beſonderen Kaſſe aus gearbeitet hat in die die

oll zuſchläge abgeſühri werden ſollen Auf Antrag der marvpktaniſchen
Vertreter beſchloß die Konferenz den Plan der Herabietzung der Aus uhr
zölle zum Gegennande eines beſonderen Artikels zu machen Dieſer Artikel
wurde von der ruſſiſchen Vernetung unter Vorbeyalt hinſichtlich von Weizen
und Gerite angenommen wegen des beſonderen Jntereſſes das die Frage
des internationalen Getreidehandels für Rußland beſitzt

Rußland
Vorgänge im Zarenreiche

Die Maſſenexekutionen der Kriegsgerichte in den Oſtſee
provin zen dauern fort Aus Tuktum wo zu Beginn der revolutionären
Bewegung in dieſen Provinzen eine Anzahl Dragoner miedergemetzelt
wurden wird jetzt über große Defraudationen berichtet Das ganze
Vermögen der Stadt der Steuerverwaltung dem Armenſtiſt den
Sterbekaſſen ſowie dem Waiſengericht gehörig iſt verſchwunden im
ganzen ungefähr 150 000 Mt Mit dieſem Gelde und den Schlüſſeln der
eijernen leeren Geldſchränke iſt der Bürgermeiſter Martm Kremanns ver
ſchwunden der übrigens auch als lettiſcher Dichter durch ſein Drama
Sthickſalswellen bekannt geworden iſt Aus Warſchau meldet man

Jn Blonie bei Warſchau überftelen Sozialiſten in der Nacht das
Poſtamt erſchoſſen den Vorſteher und verletzten den Gehilfen feſſelten
den Nachtbeamten und raubten aus der Kaſſe 1300 Rubel Die Täter
entkamen In der Kreisſtadt Konsk wurde der Offizier Czarniecki in ſeiner
Sohnung erſchoſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Ortginalotal Gerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Februar
Perſonalnachricht Dem Oberarzt beim Füſ Regt General

Feldmarjchall Graf Biumentyal Magdeb Nr 36 D Regling iſt
unter Verleiqung des Charakters als Stabsarzt ein zweijähriger Urlaub
vewilligt worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Zwei und Dreigliedrigtert in der Deutſchen Proja des 14 und 15 Jahr

hunderts Ein Beitrag zur Geſchichte des Neuhochdeutſchen Proſaſtils
wurde Herrn Friedrich Wenzlau aus Groß Salze von der philoſopytſchen
Fakultät der Doktorgrad erteilt

Unter ſugungsſte le für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Januar ſind von der m dem qygientſchenl Inſtitut der
Univerſität Halle verbundenen Unteruchungsſtelle für aneckende Krank
heiten 174 Proben aus dem Stadtbezirk Halle un erſucht worden Davon
rührten 61 aus den Königlichen Kliniken 11 aus anderen hieſigen Kranken
häuſern und 102 von pratktijchen Aerzten her Unter anderem wurden
unter 95 Fallen die auf Tubertuloie zu unterſuchen waren 24 mal
Tuberkelvazillen nachgewieſen während von 52 diphtherieverdächt gen Unter
ſuchu i gsproven 23 von 16 iyphusverdächtigen 6 batteriologiſch ſicher
geſtellt wurden

Beförderung der Ausfuhrgüter Durch die am I März d J
in Kraſt tretenden Einſuhrzolltariſe im Auslande werden für eine Reihe
von deutſchen Ausfuhrartiteln die Zollſätze erheblich erhöht Als Ausfuhr
arukel für welche die fremden Eingangszölle eine erhebuche Erhöhung er
ſahren werden kommen hauptſächlich in Betracht Eiſenwaren Hohiglas
waren Textuwaren Textilrreibriemen Maſchinen insbe ondere Näh
maſnen Lynamo und Wertzeugmaſchinen uſw Macchinenteile Fahr
räder und Tonwaren Es iſt desyaib für Februar d J ein ſtarker Aus
ſfuhrverſand gerade in dieſen Artikeln zu erwarten außerdem wird die
Ausjuhr von Düngemitteln eme ſehr ſtarke ſein Die Eiſenbahn wird
zwar nach Möglichtent dafür ſorgen daß die Beförderung der Ausfuhrgüter
ſchleunigſt und ungehindert erfolgt Es liegt aber im Intereſſe der Ver
ſender ſelbſt daß ſie ihre noch nach den alten Zollſätzen gehandelten Waren
möglichſt bald verſenden damit ſie nicht wenn durch unvorhergeſehene
Zwiſchenſälle Verzögerungen in der Beförderung und Ueberſchreitung der
Zollgrenze entſtehen Schaden erleiden Die in Frage kommenden Ver

Beziehung
Georg räuſperte ſich

Nun denn ich bin allerdings vorſichtig und beläſtige den
Herrn Grafen nicht eher mit derlei Sachen als bis ich Poſitives
weiß Alſo der Herr Rittmeiſter haben irgendwo eine Geliebte
ſitzen

Der alte Graf machte ein enttäuſchtes Geſicht
Nichts weiter Das hätte ich auch ohne Dich wiſſen

können denn welcher junge Graf verſagte ſich den Luxus eine
Geliebte zu haben

Nun ja kam es mit überlegener Miene von Georg zurück
irgend eine Tänzermm oder Zirkusdame gewöhnlich darüber

würde ich kein Wort verlieren Diesmal aber iſt s was anderes
Na was wird s denn ſein Auch eine Fürſtin wäre für

einen Grafen Bülow nicht zu ſchade
Das ſchon nicht es iſt aber keine Fürſtin obgleich der

Herr Rittmeiſter und der Doktor ein Getue damit auſſtellen
als ob es eine ſolche wäre Und doch iſt es ein einfaches
Bürgermädchen

Deſto beſſer Georg deſto beſſer Das ſind die billigſten
Ha Len Sie lieben gewöhnlich aus Schwärmerei nicht ums

eld

Es iſt aber auch ein Töchterchen da Herr Graf
So na dann wird s allerdings Geld koſten

Wundert mich nur daß Egon noch nicht die Abfindungsſumme
von mir verlangt hat

Wird auch wohl nicht geſchehen das Fräulein ſpielt
die Stolze und will nichts annehmen Natürlich iſt ſo eine
Grafenkrone die beſte Abfindung

Der Diener ſagte es mit ſchlauem Augenzwinkern Graf
Bülow lachte laut

Daß Dich Ja es gibt wirklich verrückte Frauenzimmer
unter dieſen Bürgerlichen So iſt ſie wohl ſelber reich

Nein ganz arm Herr Graf
Um ſo beſſer könnte es ihr paſſen einen reichen Majorats

e und den Saalkreis F

haben es zu erlauſchen auch kennſt Du mich ja in dieſer

9 Februar
ſender werden deshalb auf die Gefahr einer zu päten Abſendung

r

aufmerkſam gemacht
Die Schuldeputation erledigte in ihrer geſtrigen S ver

ſchiedene interne Verwaltungsangelegenheiten Erwähnenswert iſt nur der
Antrag des Leiters des hieſigen Kindergärtnerinnen Semmars Paſtors
em Meyer auf Genehmigung der Errichtung einer Vorſchule für blinde
Kinder Die Deputation beſchloß den Antrag bei der Königl Regierung
zu unterſtützen

Die Kaiſerl t roliniſche Deutſche Akadvemie der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mugted Geh
Medtz nalrat Dr Gujjerow Profeſſor der 22 Direktor der geburts
hilflichg räkologiſchen Klinik und Poliklinik der Charité in Berlin Er
wurde am 8 Jult 1836 in Berlin geboren und gehörte der Akademie ſeit
dem Jahre 1882 als Mitglied an

Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs Hinblick auf das
Jnkraſttr en des ne ten golliarijs am 1 März d bleiben auf An
ordnung des Finanzminiſters am 28 Februar d Js die Amtsſtellen
eine Stunde über die gewöhnliche Dienſtzeit hinaus geöffnet damit von
Perſonen welche innerhalb der ſo verlängerten Dienſtzeit nicht ſpäter
an der Amisſtelle erſcheinen Anmeidungen zur Verzollung pp mit der
Wirkung entgegengenommen werden daß ſie die Geſtellung der ange
meldeten Waren zur Abfertigung vorausgeſetzt die Anwendung der
des geltenden Tarifes beqründen

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags von 3
bis 6 Uhr findet das 4 Elite Konzert ſtatt welches von dem geſamten
Muſiktkorps des Jnf Regts Nr 36 ausgetührt wud Aus dem Programm
ſeien folgende Kompoſittonen erwähnt Mozart Emne kleine Nachtmnuſik
Serenade für Streich Orcheiter Wagner Große Fantaſie a d Op Der
fliegende Holländer Beethoven Ouverture zu Leonore III Mendels
ſohn Ouverture zum Märchen der ſchönen Meluſine Smetanga
Sin oniſche Dichtung Die Moldau

Stadttheater Morgen Freitag wird Mozarts Entführung aus
dem Seraul und Tutels erfolgreiche Oper Ceſare Borgia zum 1 Male
wiederholt Beamtenkarten haben Gülngkeit Sonnabend geht als 8 Vor
ſtellung im ShakeſpeareZyklus das gewaltige KönigsDrama Richard III
in Szene Für dieſe Vorſtellung werden an der Tages und Abendkaſſe

chülerkarten zum Preiſe von 1,10 Mk ausgegeben Als Fremden Vor
ſtellung zu ermäßigten Preyen hat die Direktion tür Sonntag nachmittag
das Schauſpiel Stein unter Steinen von Hermann Sudermann angeſetzt
Billertbeſtellungen nimmt die Thyeaterkaſſe ſchon heute entgegen Für
Sonntag abend iſt Auber s Oper Die Stumme von Portici in Vor
bererung Der Mol ère Abend beſtehend aus Tartuffe und Eingebildete
Kranke hat geſtern ein ausverkauftes Haus erzielt Eme en
iſt für Montag in Ausſicht genommen Am Gedächtnistage Richar
Wagners geht Rheingold in Szune Die Vorſtellung findet zum
Benefiz für den Opern Regiſſeur Herrn Theo Raven ſtatt

Neues Theater Am Freitag gelangt Franz von Schönthans
Luſtſpiel Der Schwabenſtreich zur Auffüeang Am Sonnabend bleibt
das Neue Theater einer Vereinsteſtlichkeit halber geſchloſſen Am Sonntag
nachmittag geht das Drama Jugend in Szene Die nächſte Noottät des
Neuen Theaters wird und zwar vorausſichtlich am Sonntag abend
ſein Sherlock Holmes Erlebniſſe eines engliſchen Detettws

Walhallatheater Von der Direktion wird geſchrieben Das dies
malige Programm übt eine ganz außergewöhnliche Zugkraft aus und iſt
das beliebte Varieté allabendlich dicht gefüllt Es dürite aber auch ſelten
em ſolch reichhaltiger eine derartige Reihe großer Attraktionen enthaltender
Spielplan geboten worden ſein Vor allem ſei genannt das entzückende
OriginatLuft Ballet Precioja Grigotatis das mit feinem Flug durch den
Zuſchauerraum ſteis die Senſation des Abends bildet Das Gaſtſpiel
desſelben umfaßt nur noch wenige Tage Weiter heben wir hervor den
phänomenalen Acoſta der mit ſeinen ungiaublichen wohl einzig exiſtierenden
Leiſtungen das Publikum allabendlich zu ſtürmiſchem Beifall hinretßt

Kammermuſik Der dritte Kammermuſik Abend der Herren Hilf
Unkenſtein Alfred und Georg Wille findet am nächſten Montag 12 Feor
im Saale der Berggeſellſchaft ſtar Auf dem Programm ſtehen Streich
quartetie von Cherubini moll Stumann dur ſowie das Kiavier
quartett moll von Brahms deſſen Klavierpart der hier hochgeſchätzte
Pianiſt Herr Fritz von Boſe aus Leipzig übernommen hat Karten
bei Heinrich Hothan

Sven Scholander Laute und Guitarre ſind in den letzten
Jahren wieder zu hoyen Ehren gelangt Einer der erſten Vertreter dieſer
beſiebten Hausinſtrumente iſt der ſchwediſche Lautenſänger Sven Scholander
der auch in unſerer Stadt demnächſt einen Liederadend zur Laute geben
wird Kurten bei Heinrich Hothan

Lohnbewegung Zwei Menallarbeiter Verſammlungen beſchloſſen
folgende Reoluion Nach Kenntnisnahme der Arbeitgeber Antworten in
bezug auf die Zahlung einer Teuerungs Zulage beſchließen die Metall
arbeiter in Halle a S heunte am 6 Februar 1906 in jedem Betriebe
durch eine Kommiſſion die in einer Werkſtait Verſammlung zu wählen iſtin van zu treten Ueber die Betriebe in welchen bis zum
27 Febillar d Js eine zufriedenſtellende Erledigung nicht erfolgt iſt
wird die Sperre verhängt Die Leitung des Deutſchen Metallarbeiter
verbandes iſt ermächtigt alle dazu norwendigen Arbeiten einzuleiten und
durchzuführen Die Metallarbetter verpflichten ſich bei allen kommenden
Differenzen Streiks und Ausſperrungen den im Kampfe ſtehenden Kollegen
tatkräftige Hilfe zu leiſten und die Organiſation zu irärken

Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord Jn der General
verſammlung er tattete der Vorſitzende Herr Stadtoerordneier Spindler
nach Begrüßung der Anweſenden den Jahresbericht Die Zaht der Mit
ghieder iſt ſeit der Emgemeindung der ehemaligen Vororte bis heute von
200 auf 525 geſtiegen Der Verein hat jetzt einen recht günſtigen Ver
trag mit der Schleſiſchen Feuer VerſicherungsGejellichaft wegen Ver
ſicherung gegen Waſſerleitungsſchäden aodgeſchloſſen Die Kaſſe weiſt nach
Beſtreitung der Ausgaben einen Beſtand von 214 Mk aut Dem Ge
ſchäftsführer Drebinger wurde Entlaſtung erte lt Die Vorſtandswahl

herrn zu kapern Die Geſchichte macht mir wirklich Spaß
Georg Und wie ſtellt ſich mein Sohn dazu Da ſie durch
aus nicht durch Geld ſondern durch einen Mann verſorgt ſein
will ſo ſucht er ihr wohl einen ſolchen zu verſchaffen

Georg machte ein ſehr pfiffiges Geſicht
Da dürften der Herr Rittmenſter nicht weit zu ſuchen haben
Wie Der Doktor will doch nicht etwa ſo ſehr den

Poſa jpielen ſich nach dieſer Richtung für ſeinen Carlos zu
opfern

Der Herr Gouverneur J wo denken der Herr Graf
hin Selber wollen der Herr Rittmeiſter

Graf Bülow machte eine ungeduldige Bewegung
Geh Georg Du willſt pikant ſein und wirſt jetzt ab

geſchmackt

Nein gnädiger Herr es iſt voller Ernſt damit Jch hörte
es aus ganz beſtimmt aus des Herrn Rittmeiſters eigenem
Munde

Der alte Herr richtete ſich ſteif in ſeinem Lehnſtuhle empor
Nun wenn das auch nicht weiter ernſt zu nehmen iſt ſo

iſt doch ſchon der Gedanke daran neu in der Geſchichte unſeres
Hauſes Wirklich toll iſt meines Wiſſens noch kein Graf
Bülow geworden und auch Egon wird die romantiſche Grille
bald genug fahren laſſen Jch muß wirklich ernſtlich daran
denken für eine paſſende Partie zu ſorgen Vorläufig Georg
da Du nun einmal allwiſſend biſt weiß denn die Gräfin
von der lächerlichen Geſchichte

Jawohl gnädiger Herr Jch fing da neulich mal einiges
aus einer Unterhaltung mit Herrn Doktor Berg auf

Schon gut Und wie denkt ſie darüber
Mir ſcheint genau ſo wie der Herr Graf
Das vermutete ich Jn dieſer Beziehung kann ich mich

auf ſie verlaſſen Das Ganze iſt alſo nicht wichtig genug ſich
darliber irgendwie Kopfzerbrechen zu machen höchſtens hat
es mich heute abend gut unterhalten
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W ſolgendes ſtanuarich ichieden zehn Herren aus davon wurden ſieben
er und drei neugewählt Danach beſteht der Vorſtand aus den

Stadtverordneter Spindler Vorſizender Kaufmann F Ehr
Uch Kaufmann F Schubert ſen und Lehrer Staudmeiſter Stell
Hertreter Taxator Drebinger Gochättsführer Architekt Weber Stell
vertreier Lehrer Krüger nereibeſitzer Schaaſ Lehrer Hartmann

Korn Bauunternehmer Metiſe Rentier Anſin Lehrer
äſiner Kaufmann Brenner Sped teur Veſter Rentier Frönicke

Schuhmachermeiſter Le a und Malermeiſter Neumann Beiſitzer die
Herren Tretrop und F Hintzſche wurden als Reviſoren gewähit

LehrerinnenVerein Jm letzten Vereinsabend hielt Fräulein
Elſe Haſſe Leipzig einen Vortrag über Moralunterricht in Schule und
Hans Frl E Haſſe iſt eine Schülerin des n Dr Förſter in
Zmuch welcher ſich beſonders mit der Methode des Moralunterrichtes für

die Schule beſchäftigt Er wünſcht den Moralunterricht neben dem Religions
unterricht in der Schule einführen zu können um die Wahrheiten der
Region als Lebenswahrheiten nachzuweiſen Er ſetzt bei dem reiſeren
Kindesalter ein und vermeidet abſtrakte Pflichtenlehre zu geben Das
Kind ſoll das Sittengeſetz erſt in ſich ſelbſt entdecken und zu freier Selbſ
entſchießung kommen Durch Fragen und durch Etzählen von Beiſptelen
ſeitens des Lehrers wird das Kind zu freier Ausſprache angeregt es lernt
ſeine Fedler ſeibſt zu finden und zugleich wie man an ſich arbeiten ſollum geren zu Hekämpfen Dr Förſter hat in Zürich 2 Kurſe eingerichtet

in denen auch Fil Haſſe mit unterrichtet hat Die Art der Behandlung
und die Tyemen dieſer beiden Kurſe ſind verſchieden da der eine einge
richtet iſt für das Alter von 11 14 Jagren der andere dagegen für das
Anter von 15 17 Jahten An verſchiedenen Beiſpielen führie Frl Haſſe
aus wie im freien Geſpräch mit den Kindern ſittliche Begriffe gefunden
wurden Alsdann wurde noch eine Reiye in Zürich geſammlter Kinder
antworten verleſen dieſe werden in dem Beiblatt der Zeitſchritt für
ethiſche Kultur veröffentlicht Beſondere Beachtung verdienen die von
Dr Förſter veröffentlichten Bücher Lebenskunde und Jugendlehre Beide
bieten viel Material für den Moralunterricht welcher dazu helfen will durch
die Erziehung des Kindes den Aufbau eines wahrhaft ſozialen Lebens
u fördernr Freier öffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag

abends 81 Uhr nindet in der Attienbrauerer Deſſauerſtraße freier
öffentlicher Hiskuſſionsabend ſtatt Tgema Das heutige Kirchentum vom
Standpunkt wahren Chriſtentums Redeſreiheit zugeſichert

Vereinshaus Vorträge Morgen Freitag ſpricht Profeſſor
Dr Rovert über Die Ausgrabungen in Delphi mit Lichtbildern

Verein für Naturkunde Sonntag den 11 Februar Ausflug
nach Mooſen und Flechten in die Heide Abmarſch ,2 Uhr von Bahnhof

Cröllwitz
Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Wir

machen auf die am Spirng abend 19 Uhr ſtattfindende Beſpiechung über
den z 63 des H G B Abzug des Gehaltes in Krankheitefällen auf
meitſam Der Zutritt iſt außer den Geiadenen nur weiblichen kauf
männiſchen Andeſtellten auch Nichtmitgliedern geſtattet

Der hieſige Zweigverein des Bundes Deutſcher Militär
anwärter hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den 10 de
abends 81 Uhr im SchultheißReſtaurant Poſtſtraße 5 ab Militär
anwärter X haben als Gäſte Zutnitt

Krieger Verein Halle a S Nach Erledigung der laufenden
Vereinsangelegenheiten wurde in der letzten Monatsverſammlung beſchloſſen
die ſilberne des Kaiſerpaares durch Abhaltung eines Familien
abends mit Damen am 27 d M im Vereinslokal feſtlich zu begehen
Es iſt erwünſcht daß ſich die Kameraden mit ihren Angehörigen an der
Feier recht zahlreich beteiligen

Waſſerrohrbruch Geſtern abend gegen 111/ Uhr entſtand vor
dem Grundſtück Kirchior Nr 17 Ecke Uleſtraße ein erheblicher Waſſer
rohrbruch

Die Feuerwehr wurde heute vormittag gegen 91 Uhr nach
Heinrichſtraße 17 gerufen wo im Erdgeſchoß ein Stubenbrand ausgebrochen
war der mittels kleinen Geräten nach e ſtündiger Arveitszeit beſeitigt
wat Der entſtandene Schaden iſt ziemlich erheblich da verſchiedene wert
volle Möbel an und verbrannt ſind Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Ueberfallen Geſtern abend gegen Uhr wurde das Dienſt
mädchen Emma P auf dem Wege zwiſchen dem Geſtüt und dem Pfälzer
Schützenhofe von einem unbekannten Manne überfallen zur Erde geworfen
und am Halſe u Die P hat erhebliche Kopfverletzungen undKratzwunden erlitten Nähere Mitteilungen kann ſie nicht h weil

ſie das Bewußtſein verlor und auch heute noch ſtark benommen iſt
Jedenfalls handelt es ſich um ein Sittlichkeitsverbrechen

Zuſammenſtoß z Geſtern abend gegen G Uhr ſtieß vor dem
Grundſtück Bernburgerſtraße 28 der Wagen des Fleiſchermeiſters Kießling
deſſen Pferd ſcheute mit einem Motorwagen zuſammen Der Fleiſcher
wagen wurde zur Seite geſchleidert und beſchädigt

Statiſtiſches Jm Monat Januar 1906 ſind in der Stadt Halle
442 Kinder als geboren angemeldet 229 nännlichen und 213 weiblichen
Geſchlechts darunter 77 uneheliche Geburten 32 männliche u 23 weibliche
von hieſigen 12 männliche und 10 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 405 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

19 katholiſcher2 mgoſaiſcher 915 m genmiiſchter2 1 DiſſidentAls verſtorben ſind ängemeldet 122 Perſonen männlichen und
105 weiblichen Geſchlechts 227 dazu 14 Totgeburten 214
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 36 männlichen 23 weiblichen Geſchlechts

don 1 5 425 e 6 410 7 5 5 w15 u 3 e 4 w16 20 1 521 30 6 e 10 e z51 40 8 4 3v e 10 x 9 t r51 60 20 1070

Tl e 10über 81 1 7 9 2 eunbekannt 1 x S122 männlichen 105 weiblichen Gecſchlechts
182 waren evangeltſcher 18 katholiſcher 1 moſatſcher Konfeſſion

2 Diſſident ungetauft 28
Es waren 65 männliche 53 weibliche ledig

24 weibliche verherratet 7 männliche
männliche 3 weibliche geſchieden
Geboren wurden 442 Todesfälle waren 241 mithin 201 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 74 geſchloſſen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 6 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Februar erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Februar nur 23/ Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 Februar Meidung des B L Trotzdem die

Kriminalpoltzei dem flüchtigen Mörder Rudolf Hennig dicht auf den
Ferſen iſt gelang es bisher nicht ihn ſeſtzunehmen Durch ſeine un
gewöhnliche Verſchlagenheit und Gewandtheit iſt es ihm immer wieder ge
lungen ſich im letzten Augenblick der Verfolgung zu entziehen und ſür
einige Stunden ſpurlos zu verſchwinden Hennig wurde am geſtrigen
Minwoch abend zuletzt in Lichtenberg geſehen Er ſprang dort auf
einen von Weißenſee kommenden Mehlwagen und verlangte von dem

50 männliche
25 weibliche verwitwet

7 S e 4 V e 2 h Wer Z edlenag GeneralAnzeiger für Hal
Kutſcher er ſolle ihm ſeine weiße Hoſe geben Wahrend der Unterhand

lung bemerkte der Wagenführer der den Hennig erkannte neben der
Straße einen Gendarmen Er gab dieſem einen Wink Hennig aber hatte
dies bemerkt ſprang vom Wagen kletterte mit beiſpielloſer Geſchwindigkeit
über den Zaun eines benachbarten Grundſtücks und war im nächſten
Augenblick in der Dankelheit verſchwunden

Hamburg 8 Februar Meldung der Voſſ Zig Jn den
Vororten Stellingen und Langenfelde ſind in den lezzten ſechs Monaten
etwa dreißig Brandſtiftungen vorgekommen ohne daß es gelang
den Täter zu entdecken Jetzt endlich hat die Kriminalpolizei den Brand
ſtiſter in der Perſon eines ſechszehnjährigen Gärtnerlehrlings
ermittelt Der Verhaftete geſteht die Brandſtiſtungen ein er ſcheint
geiſtesgeſtört zu ſein

München 8 Februar Meldung der Voſſ Ztg Zu den
intereſſanteſten Beucherinnen des Armenballes gehörten die beiden hier
lebenden Schweſtern der einſtigen Königin Draga von Seubien die
ziemliches Aufſehen erregten Der Regent wohnte dem Feſte bis nach
9 Uhr bei Man hatte ihm das Treppenſteigen erleichtern wollen aber
der Regent verlangte ſelbſt danach ſich das bunte Maskentreiben vom
erſten Range aus anzuſehen nachdem er min der Gattin des erſten
Bürgermeiſters Dr von Borſcht den Ball eröffnet hatte

Rom 8 Februar Meldung des B Jn der vati
kaniſchen Bibliothek iſt ein junger Wiener Gelehrter beim
Bücherdiebſtahl in Uagranti ertappt und verhaftet worden Der Dieb
iſt laut Oſſervatore Romano ein von der öſtreichiſchen Regierung an
den Vatikan empfohlener Hiſtoriker Der junge Mann hatte das Buch
im Winterrock verborgen Als er von zwei Gendarmen aus der BVibliothek
in die Wachtſtube der Schweizergarde geführt und daſelbſt drei Stunden
hindurch von der päpſtlichen Gendarmeriebehörde und dem Bibliothekar
Ehrler verhört wurde war er ſo faſſungslos daß er kein Wort hervor
brachte Hierauf ward er der Römiſchen Polizei übergeben und gefeſſelt

in das Gefängnis gebracht

Rom 8 Februar Meldung des B Die Blätter ver
öffentlichen ſoigende Miniſterliſte Sonnino Vorſitz und Jnneres
Graf Guicciardint Aeußeres Luzzatti Schatz Salandra Finanzen Boſelli

Unterricht Sacchi radikal Juſtiz Carmine öffentliche Arbeiten Cocco
Ort Poſt Pantano Republikaner Ackerbau der Liberale Gallo wird
Kammerpräſident Giornale Jtalia Sonninos Blatt ſagt ein Partei
miniſterium enuſpreche nicht der parlamentariſchen Wirklichkeit Kein Teil

der Kammer ſei ſo zahlreich daß es ein Kabinett von Farbe bilden könne
Märner der Linken müßten Männer der Rechten zu Hilfe rufen und
umgelehrt

Paris 8 Februar Wolff s Bur Präſident Loubet ſagte
geſtern in einer Anſprache an die Mitglieder des engliſchen Graj
ſchaftsrats er ſei während ſeiner Präſidentſchaft unabläſſig bemüht ge
wejen die engliſchfranzöſiſche Harmonie herzuſtellen zum größten Wohle
der Menſchheit England und Frankreich ſeien die beſten Apoſtel des
Friedens und des Fortſchritts Jn Beantwortung dieſer Anſprache
ſagte der Präſident des Grafſchafsrats Wir kommen als Friedens
boten Es wird uns zur größten Freude gereichen wenn unſer Beſuch
dazu beiträgt einen dauerhaften Frieden zwiſchen den beiden Nationen zu

ſichern Loubet brachte hierauf einen Trinkſpruch auf den König die
Königin die königliche Familie und die Größe Englands aus der eng
liſche Botſchafter erwiderte mit einem Trinkpruch auf Loubet

Paris 8 Februar Meldung der Magdb Ztg Die Haupt
ſorge der Regierung bleibt auf die bevorſtehenden Vorgänge in der
Bretagne gerichtet wo viele klerikale Vereine beſchloſſen haben der
Jnventaraujnahme in den Kirchen Widerſtand entgegenzuſetzen
Die Pfarrer predigen überall Gewalt und überſandten dem Erzbiſchof
von Rennes ein Schreiben in dem ſie den Widerſtand ankündigen und
ihn um ſeme Zuſtimmung erſuchen Bis jetzt hat der Erzbiſchof das
Schreiben nicht beantwortet Der Präfekt des Departements Jlle et
Vilaine das den Haupiteil der Bretagne ausmacht traf allenthalben
ſcharſe Maßregeln zur Aufrechterhaltung der Ruhe

Madrid 8 Februar Meldung des B Jn ganz
Spanien herrſcht überaus ſtrenge Kälte Sänitliche Eiſenbahnver
bindunzen nach den Provinzen Galieien und Aſturien mußten wegen des
anhaltenden Schneefalls unterbrochen werden da der Schnee drei Meter
hoch auf den Gleiſen liegt Es ſteht zu befürchten daß die Ernte an
Südſrüchten ſtark unter der ungünſtigen Witterung leiden wird

Odeſſa 8 Februar Petersb Telegr Agent Vor dem Sebaſto
poler Kriegsgericht begann geſtern der Prozeß gegen drei Offiziere
und ſiebzig Matrofen von dem Panzer Potemkin die beſchuldigt
werden an einem offenen Aufſtande teilgenommen und den Verſuch ge
macht zu haben die beſtehende Staatsordnung umzuſtürzen

Tanger 8 Februar Meldung der Voſſ Ztg Spione
haben der Regierung Briefe des Tyronwerbers überliefert worin
dieſer die Bevölkerung des Weſtens und Nordens aufſordert ſich unter
der Fahne Muley Mohameds zu ſammein und feine baldige Ankunft
in der Gegend von Fez ankündigt Es wird in dieſen Briefen eine
Teilung Marokkos in eine nördliche Hälfte mit Fez als Hauptſtadt
unter dem Prätendenten und in eine ſüdliche Hälfte mit Marrakeſch als
Sitz der Regierung unter dem Bruder des Sultans vorgeſchlagen Die
Briefe haben hier tiefen Eindruck gemacht

Hriefhaſten des GeneralAnzriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensnnterſchrift bleiben unberückſichtigt

Fr N in M Sie hätten richtiger gehandelt wenn Sie die An
preiſung unbeachtet gelaſſen häiuten jetzt haben Sie ſchließlich das Nach
ſehen denn ein eingeſchriebener Brie der nöng wäre um dieſer Fuma
Jhre weiteren Schritte anzutündigen koſtet wiederum Geld Fragen Sie
bei der Staarsanwaltſchaft Jhres Ortes an was Sie eventuell tun ſollen

F W 501 Kommen Sie in unſere Redattion nachmmags
zwiſchen 4 und dort können Sie alles Nähere in Jhrer Sache erfahren
und ſich auch eine Anzahl Schiffahrtsgeſellſchaften notieren an die ſie ſich
zu wenden hätten

A Z 100 Es dürſte eine Erklärung Jhrerſeis in einem ein
eſchriebeuen Buteſe an jene Stelle wohin ſich Jhre Tochter ohne Jhr

iſſen vermietet hat genügen dahingeyend daß Sie in Anbetzacht des
Alters des Mädchens als Vater doch wohl ein Wort mitzureden hätten
und denſelben den Antritt der Stellung verweigerten

W P Leſen Site um Jqren an zu verwirklichen im Adreß
buch für I Teil III Seite 49 Spalte 3 oben unter der Ueberſchrift

Knaben Penſionate
Nichten und Neffe Zu 1 Das iſt eine interne Sache des

GeneralAnzeiger alſo nicht für die große Oeffentlichteit beſtimmt Zu
2 Fragen Sie doch bei der Direkion jenes Theaters an wir müßten das
auch erſt tun Zu 3 Dieſe Dame iſt die Frau des genannten Herrn

Streitende in H Anfragen ohne Namensunterſchrift ſiehe oben
unter Brieſtaſten werden nicht beantwortet Außerdem iſt zu bemerten
daß es durchaus unpaſſend iſt Anfragen auf einem abgeriſſenen Stückchen
Papier zu überſenden

auch das Recht hatte für alle Ferientage um dieſe handelt es ſich
nur in Jorer Abmachung die Miete zu verlangen und nur den Benag
ſür Speiſe und Trank nicht anrechnen durſte ſie hat alſo nobel gehandelt
Andrerſeits müſſen Sie die jetzige Forderung 23 Januar bis 1 Februar
begleichen denn die Frau konnie die Wohnung an erſterem Datum nicht

mehr weiter vermieten Sie ſelbſt hätten nur vom Erſten zum Erſten
oder ſpäteſtens am 15 des Monats zum nächſten Monats Ernen laut
Geſetz kündigen können Sie ſind alſo gumpflich weggekommen daß man
Sie früher ziehen ließ

P 133 Jm Bureau des Bezirkskommandos in der
ſtraße eriahren Sie alles was zur Verwirklichung Jhres Planes nötig iſt

Kadiemga Auch wir haben im neuen Adreßbuche für 1906 emnen
ſolchen Verein nicht geiunden Es iſt alſo möglich daß er erſt nach Aus

desſelben gegründet worden Fragen Sie alſo bei der Zeitung an
ie eine Notiz über dieſen Verein gebracht hat

K N Gehen Sie in das Geſchäftszimmer dieſes Regiments
Merſeburgerſtraße 93 dort gibt man Jhnen Aufſchluß über alle Er
forderniſſe Brieiliche Auskunft wird von uns nur in ganz beſonderen
Ausnahmefällen erteilt

Ans dem Geſchäftsverlehr
Ausſtellung für Säuglingspflege Jn dem Landezausſtellungs

park in Berlin wird eine Ausſtellung für Säuglingspflege im März d J
ſtattſinden Die Herſtelling des einzigen offiiellen Führers hierfür iſt der
Fiema Rudolf Moſſe übertragen welche durch Filialen in faſt allen
Städten vertreten iſt in Halle Brüderſtraße 4 und wird daſelbſt jede
wünſchenswerte Auskunft hierüber bereitwilligſt erteilt

ßankhaus Paul Schauseil C0o
Halle a S Bitterteld Delitzeh Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von voupous

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete eto

Kurshbericht der Halleeschen BHankfirmen vom 8 Februar

Nvideude ins Lnrsfür l rog termin S Notlx

Stadtanleihen ete
Halleseheo Stadt Anleihe von 1892 S n s 25w n Theater Anleihe von 1883 nStndt Anleihs von 1886 a u 250z Stadt Anleihe von 1892 n 1 uSerio I unkündbar bis 19006 u 4 o 256Serie II unkündbar dis 1907 a c a 4 101,256Akousr Stadt Autelie S ai Krturter Stadt Anleihe 1888 S u 69 500Stadt Anleibe 1893 u 1 101 256rtarter Stadt Anieihe v 100o n Nol 250Halberstidter Stadt Anlelhe 1890 verseh 8300z Nanmburger Stadt Aulelbe v 1889 S a l48500Zerdeter 8 Stadtanleihe a 506annucuaftl 3 Veuntroi Pfandhbriete a l 50B

Skehnische laudsehaftl Plandbriete S a h 362 n m u 99,400v n 9 870r Provinzial Antelhe e LvVerseh 98 750z Unstrut Regul Ohblig Bretl Nebra u 28,500
Anleihen industr Ges

Ammendorter Papierobolg u 4 1010ernvarger 4 Ansohinentabrik Oblig
rückzahlvbear 105 a a 1101,500Bruokdort Nietieber Obligationen S u ii yp et Cröllw Akt apterfabrik u h 2560Kilente Kattun Manot Hyp An u lice

isenacher Kamumgaruspinnerer Ob

ruokzahlbar 102 n 102 256Zimmermnaun ä Co Manehr Hyp Anl S u o ,600
Grube Glückaut Obligationen u v 100 600aite Hettstedt Kisenb Oblgation 95,500e u 2 102,25lallesone Serassenbann Obugationen S u 110

er Auleſhada Anokerfahr Körbisdort 2 P n Il 760
Kyſthuuser Hütte Hypoth Anleihe u o 1750Nsumbdurg Braunkohlen adg 4 Hypodrh

Ani abzugl Zinsen bis 81 12 1905 u 1016Suolis Init Brauukohlen Sohuldy u 1016Anl rücksa 102 101,500t Hyp Anl der Waldauerrauns Akt u 1026o 1902 rücokz 100 S u 1016a Wernchen Weisseut Brannuk Sohnidv S an 116 506
do do von 189 u 100,500do do do von 1902 4 101 256Zoitzer Paraftün und Solarölfabrik

an k ündbar bis 1904 n a 4 1016
Aktien

allosche Bankverein Aktien e 1904 9 1 1570Spar und Vorschnan Hnank Aktlen 13904 2 570
Ammendorter Papterfa brik Aktien I904 05 15 J 1 2770

junge 4 2630ternbarger MAasohinentabrik Aktion 1804 9 4 WoCröllwitz Aktien apierfabrik Aktien 1904 05 15 1 2630
Cöunern Malz fabrik Aktien I1804 v 10 4 Is06Dörstowitz Kattmannsdorker Brk Ind A 1804 05 r 4 54,80

m Vorz Aktien IIlv04 e 5 à lI00guendarg Kattaun Aanufaktur Aktien 1904 s 1 I120 75b2B
Brauerei Aktien Feidschlöss hen 1u04 s zGlanzig Zu Kkertabrik Aktien 1904 o 2 t l2tGdauerHettstedter Eisenbahn Aktien La A
Nr 1 1000 bis 1908 garantiert 3 1904 05 38 1 58,50b2B

Halles he Aktien Bierbrsuerer Aktien 1904 V 5 m 1 9 binnesche Aasehinenfabrik Aktien 1903 18 i 4 4056
Hallesche Strnnrenbdann Aktien 13904 4 80BtIallesehe Portland Cement Fabrik Act 1804 1 1 14,505
Hildebrand sehs dMluhlenwork Aetien 1904 v 9 4 1650
Körbisdort Zuekerfabrik Actien 1904 00 9 4 137,500Kyſffuruserhütte Akt Maschinenfeabrik 1804 20 4
Andsberg Melztabrik Aotien e 1994 G 9 l1770BNanumhurger Braunkohlen Acten 1904 11 J 4 206
Niemberg Mailzfabrik Aktien 19040 6 t losJienbarger Sehlossmäalzerei Akt Ges 1904 05 6 1 1020
Riebeck sohe Montanwerke Aktien tv04 d 11Jächs Thür Braunk St Act 1304 2 4 111,650BSt Pr Aot I Em r 5 44 e 5Walllaner Brann hen Stamm A ctien 1904 vo 12 1 245da GWexelin Hübner Actien Gesellsehb 1904 14B
Warschen Woiusen Brauuk, Stamm Act 1904/00 1s 4 2776Zeitrer Maschinentfahbrik Aotien Schaede 1904 7
Zeitzer Varofün und Solarölfabrik Acten 1904 06 19 1 18852Zuekerraffünerie Aotien Halle 1804 o 2 105 506
Brokdorf Nietleben Berghan Vor Knxe o Zius ſo Z
Ha losehe Gonsol Pfännsrschaft Knxe S l0o Zins o Z 4306
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tür ein Stück
e

Für Lungenleidende
Schwächliche Blutarme

usw von höchstem Interesse
iſt die von den Aerzten nach umfangreichſten Verſuchen und Beobachtungen
feſtgeſtellte Tatſache daß es gegen die beir Erkrankungen z Zt kein
beſſ res Kampfmittel auf dem Wege der Ernährung gibt wie das Bioſon
So berichten
Dr wed Urban München Eliſenſtr 8 6 September 1905 Fräulein

K an Magenerweiterung und chroniſchem Magenkatarrh leidend erhielt
Bioſon für mehrere Monate Das Mittel wurde gerne genommen und
gut ve tragen Der Appetit vermehrte ſich ſichtlich und das Ausfehen
der Parientin war in kurzer Zeit ein ſehr gutes Durch dieſen und ein
paar andere Fälle glaube ich annehmen zu dürfen daß Bioſon ein
ieichtverdauliches zur Ernährung und Kräftigung des Geſamtorganismus
vorzügliches Mittel iſt

Dr med Arthur Mittag Bad Gottleuba i Sachſen 2 September 1905
Bio on wurde in zwei Fällen von Phihiiſerie mit poſitivem Erfolge

augewendet Es war ſehr bald Zunahme der Körperkräfte und des
Gewichtes zu verzeichnen Das Ausſehen wurde dementſprechend beſſer
und das Allgemeinbefinden war nach ca 2 Wochen ein ganz aus
gezeichnetes und iſt es auch geblieben obwohl jetzt kein Bioſon mehr
genommen wird

Sanitätsrat Dr Cornelius Kreuznach 14 Februar 1905 Jch habe

Glück auf in N Vor allem muß betont werden daß jene Frau

mit Bioſon in verſchiedenen Schwächezuſtänden Rekonoaleszenz c die
beſten Erfahrungen gemacht und das Mittel oft empfohlen
Biojon iſt erhältlich in Apotheken Drogerien 2c Verſandapotheke in

Halle a Kronenapotheke das halbe Kilo Paket zu drei Mark
mit Bouillonextrakt oder mit Kakao erſteres zur Suppenbereitung letzieres
als Morgengetränk Man verlange vom Bioſonwerk Bensheim die
Broſchüre mit den Berichten über die von den Profeſſoren Aerzten und
in Krankenhäuſern c erzielten Erfolge
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Für sparsame IEausfrauen

Spar Seifenpulver
P ist das beste und billigst Wasehmittel

er r S e t9 e h
J

in allen besseren Kolonialwaren Drogen und Seifen Geschäften erhältlich

Alleinige Vabrikanten
Leipzig Wahrener Dampfseifenpulver und Seifenfabrik Vreyberg Co Ieiprig Wahren

I T SCEa a h mm ü t alle a S äharlotenstrasse 2 Telephon 709

a a m

eeeeeern angnà

Gehen zu Mk 1 50 80 0 15 in
allen beſſeren Geſchäſten erhältlich

Man verlange überall

Gratis rohbene wird beſonders auf den viel größeren

Jnhalt der Sidol Flaſchen im Verhältniszu anderen Putzmittein aufmerkſam gemacht

Alleinige Fabrikanten Siegel Co Köln
3 ie e

9 z e

Kader ſläh rn

Justus Schlauraft
vereidigtier AuktionatorAgentur u Kommissions äeschätt

Heidrungen
Bureau für An u Verkauf von Grund
ſtücken Fabriken Gütern Hotels u anderen
Etabliſſements Vermittelung v Hypotheken
Beteiligung für kau männiſche u induſtrielle
Unternehmen Kein Koſtenvorſchuß Käufer
u Beteiligungſuchende haben keine Proviſion
zu zahlen und erhalten jederzeit koſtenlos

Auskunft und Offerte

2 9 z

an BuerW
5 W er re 77 i c 2 J tn e v n e Ve en c

t W t 2 dt c e v 3 d 2tür Kinder Kranke Genesendse
In mit Wasser verdünnter
Kuhbmilch bester Ersatz für

Muttermilch
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen

Zu haben in Apotheken Dro
gerien ete Proben und Bro

schüren durch das 4
General Depot f Deutschland
J b F Neumann Sohn

Kei Hotl Borlia Taubensir i /62

Ginte Penston für einige
Beaniſichtigung der Schularbeiten

Er Renze Prinzeuſtraße 24 I
Nähe Franckeſche Stiftungeun

Schnler

e

Größtes Dnternohmen Größter Kandennrois Beste Pmpfehinngen

Wäscherei
Galgenberg

die einzige am Platze welche

wendet

Wir bitten um Besichtigung

5

h hGanz Haſſe irintt Haſloren

jeden Posten für sich allein wäscht

keinen Chlorkalk
unter Garantie von 1000 Mark an

bei günstiger Witterung
im Freien trocknet

Rasenbleiche besitzt
kein anderes Unternehmen ist annähernd ausgerüstet

oder könnte ähnliche Vorteile bieten

Familienwäsche nach Gewicht von 30 Pfund an

s pounnagels
verbesserte

Bleſchsocdla,
garantiert chlorfrei

Sponnagels
Seifenpulver

Ah

Waphthaseie
vorzügliches Wasch und Bleichmittoelreinigt die Wäsche in 15 vie
20 Ainnten nur durch Kochen

ohne zu reiben

h

v h e gen

Sehokolade
weil in Qualität am beſten und im Dreile am billigſten Ueberall zu haben

halloren Kaffee e e en Deren ken g
Viel vorteilhafter als Kneipp Kaffee n jparſamer im Gebrauch

Kakao Wauel Pfd netto 85 v u Kaff et pt ne
do feiner l Pfd netto 100 p nen p ſeinsehr t d trinken nur Fein

t
lal I 80 u la netio Pf teure Sortens 3 Kakaos J gosotz do r 130 J T

W leh geschützte Harken sie
sind in ausgesuchnt teiner Qual
nur bei mir zu haben

Bornſcheins HaferRährKakao
extra gut u billig 1 Dfd nur 100 Pf
vSallorig Hafer Kakao g 2 90

ſchmeckt jedermann

Hafer Kakao mit Zucker
beliebteſte Sorte gybrauchéieriig

1Pfd nur ö0 Pfg 53 e 5 00
S Weil extrabvillig u gut sollte
G dieses besonders nahbrhafte und
e leichtverdaulichelMor gengetränk
S in keinem Haushalt fehlen
7 Bei Poſtkolli franko oder 69 Rabatt

Fetto Preiſe ab hier ohne Rabatt

Ia gemahl nur in VerbindungZucker
mit anderen Waren ab Haus

ſund
nur

Mark

Zucker
Kriginat sace l h Haus Mk 34,50Nr 603,200 n d rei Wahn hier 3180

100 d A 17,50 25 d an 40
Gar neuegute Weisse ß ohnen S 16

do extragroße 18 r
Erbsen 99 14 Pf

do geſchälte polierte 4 Pf
do grüne Delikateß 2 Pf

00 Frei Haus
a Sſd 182fg

Mallesches Kaſtee Kakao Versand Geschüäft u Gross R osterei Hallorin
Fernsprecher Nr 2300 9tto Zornschein

van Baerle Sponnagel
Spandau

Generalvertrieb für Provinz Sachsen
Otto Braunsdort Magdeburg

Thüringer
Wetterhäuschen

D S mit Thermometer O
Sick 80 Pfg

größer u eleganter I Mk

Carl Sehäfer
Optikoer

Gr Steinſtraße 58

Pürstin Gourmand
XNeu Roman von heute Pr 50 M
Die Prau für den Nervösen Pr 2 M
Lockende Lust 3 Aufl Pr 30 M

Seelen Aristokraten Preis 12 M
Geg vorher Anweisg keine Marken
jedes Buch tranko Nachnahme 20 Pfg
mehr Glänzend beurteilte Bücher
die zum Erlebnis werden Adressier
P P Liebe Sechriftstell Augsburg I

für IreitekturBureau u Bauausführung

ZaJo Herm Hense mag en
Projektierung u Bauausführung von Villen

la Utsehobst Aen u 90
nur aus beſten Früchten 1 Bd Pf
bei 5 Pfd 28Pf bei 25 Pid a27 Pf
belikat Misehobst 50

Pfmit größt jranz Dſflaum ultra f
Eehtfranz kaumen ptg z5 Pf ſowie

die allerfeinſten a 40 u 45
Eeht Dalmatiner Sauerkirschen
d 1Pfd 48 Pf bei 5 Pfd 45 Pf
Feinſte 1 d 60 Bftneue Ringäp pfel 6ei s Bd a 57 St

gut 1 Pf 50 Pf bei 5 Pt 47 PfAprikosen 1Pf 60Pf bei 5 Pf 56 Pf

do allerfeinſte Ia 1 Pf 70 P bei 5 Pf 65 Pf
Prünellen do Ia 1 Pf 70 Pf bei 5 Pf 65 Pi

Pfirſiche do Ja 1 Pf 65 Pf bei 5 Pi 60 Pf
Ia Birnen geſch 1 Pf 60 Pf bei 5 Pf 56 Pf

Pflaumen tie 25 30 p
Datteln et nur 26neue
bei 5 Dſd a 24 Sſ bei 20 Dſd a 22 D
Lege Kranzteigen r 24
bei 5 d a 22 Pf bei 20 d a 20 f

Mittelstrasse 2h
neben Gr Steinſtr 14

copolſſern Hallesche Pfännerschaft

empfiehlt ihre auerkannt heiükräftigſten

Alf Zscherhenen
x Kohlenpressstoine

als vorzügliches Heizmaterial für S i Haus
Kohlen Expedition Mansfelderſtraße 21 Fernruf 63

e
2 e

7 Friedmann 8 wen

7 Halle a SS u en n e leiprigerstr 12 e
Besorgung

aller bankgesehäftlichen Transaktionen
Eröffnung laufender Rechnungen

S Beleihung von Wertpapieren Ghseekverkehr

S Ausführung von Börsenaufträgen an allen deutschen und den
8 ausländisehen Börsen unter vorteilhattesten Bedingungen

S n tür den Handel in Kuxen n

l

Worten ohne Börsennotiz

höhe

5 J eine Fmenaäumfuhren jeder Art beſorgt billig Gut strende Korsette
d Ailh Ackermann Mühlberg 10 von 00 00 Mk empfiehltStraßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911 H Schnee Nachf Gr Steinſtraße 84

Nachtwachen u Krankenpflege wird
angenommen

ſtädtiſchen Wohn u Geſchäftshäuſern
landwirtſchaftlich u induſtriellen Anlagen

Zickonkohle blühlampen

220/25 a Mk 1,25 u 1I1o/16 a Mk 1
sparen gegen gewöhnliche Glühlampen

S 25 Strom
Stets auf Lager bei

Hans Herzfold
Halle a Bergstr 7 Tee

Herderſtr 4 IV

Kalle a im Februar 1906

P P
Meiner hochgeehrten Kundsehaft und einem verehrl

Publikum zur gefl Kenntnisnahme dass ich meinen Sohn
Otto der mir seit langen Jahren als Mitarbeiter zur Seite
steht in mein

Schuhwarengeschätt
verbunden mit Anfertigung feiner

Schuhwaren

als Teilhaber aufgenommen habe

Indem ich Ihnen für das mir in reichem Masse ge
schenkte Wohlwollen meinen verbindlichsten Dank sage
bitte ich dasselbe unserer Firma auch fernerhin auteil
werden zu lassen

Hochachtungsvoll

August Piärl
Schuhmachermstr Geiststr 10
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